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Antrag 

der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller, Kathi Pe-
tersen, Ruth Waldmann, Susann Biedefeld, Martina Fehlner SPD 

Traumatherapie für Flüchtlinge 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Gesundheit 
und Pflege über die Situation der Therapie für traumatisierte Flüchtlin-
ge und Asylbewerberinnen bzw. -bewerber zu berichten. 

Dabei sollen insbesondere die folgenden Fragen behandelt und be-
antwortet werden: 

1. Wie beurteilt die Staatsregierung die Tätigkeit von „Exilio e.V.“? 
Hält die Staatsregierung die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
„Exilio e.V.“ für ausreichend qualifiziert zur Therapie von traumati-
sierten Asylbewerberinnen bzw. bewerbern und Flüchtlingen? Bit-
te um Begründung der Antwort! 

2. Wie beurteilt die Staatsregierung Medienberichte, nach denen die 
„Aktion Mensch“ ihre finanzielle Unterstützung von „Exilio e.V.“ 
eingestellt hat? Wie beurteilt die Staatsregierung Vorwürfe, nach 
denen „Exilio e.V.“ gemeinnützige und privatwirtschaftliche Aktivi-
täten nicht ausreichend trennen würde? 

3. Wurde „Exilio e.V.“ in den vergangenen zehn Jahren mit Mitteln 
aus dem bayerischen Staatshaushalt gefördert? Wenn ja: Warum 
und wie hoch waren die dafür eingesetzten Summen insgesamt? 

4. Welche Organisationen sind in Bayern mit der Therapie von trau-
matisierten Asylbewerberinnen bzw. -bewerbern und Flüchtlingen 
beauftragt? Welche erhalten eine finanzielle Unterstützung durch 
die Staatsregierung? Nach welchen Kriterien werden diese Orga-
nisationen ausgewählt und wie wird die Qualifikation ihres Perso-
nals sicherstellt? 

5. Wie beurteilt die Staatsregierung die Arbeit des Beratungs- und 
Behandlungszentrums für Flüchtlinge und Folteropfer „Refugio“? 
Warum beteiligt sich der Freistaat Bayern nicht an der Finanzie-
rung dieser Einrichtung? 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller, 
Kathi Petersen u.a. SPD 
Drs. 17/14112 

Traumatherapie für Flüchtlinge 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ruth Waldmann 
Mitberichterstatter: Bernhard Seidenath 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 55. Sit-
zung am 29. November 2016 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller, 
Kathi Petersen, Ruth Waldmann, Susann Biedefeld, Martina Fehl-
ner SPD 

Drs. 17/14112, 17/15477 

Traumatherapie für Flüchtlinge 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich darauf hinweisen, dass der Aus­

schuss für Bundes­ und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in sei­

ner gestrigen Sitzung die unter Nummer 1 bis 3 aufgeführten Subsidiaritätsangelegen­

heiten betreffend die Verhältnismäßigkeitsprüfung vor Erlass neuer 

Berufsreglementierungen sowie die Gründung einer Agentur der Europäischen Union 

für die Zusammenarbeit der Energieregulierungsbehörden und betreffend die Durch­

setzung der Richtlinie über Dienstleistungen im Binnenmarkt und der Änderung der 

Richtlinie über die Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des Binnenmarkt­Informati­

onssystems beraten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundes­

rat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und diese weiter dazu aufzufordern, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die 

Drucksachen 17/15503 bis einschließlich 17/15505. Das Abstimmungsverhalten der 

Fraktionen können Sie der aufgelegten Liste entnehmen.

Wir kommen jetzt zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla­

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. 

Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthal­

tungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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